
Die  
Entschädigung  

nach einem langen, 
harten Arbeits tag.

Zu dem  
Klingeln meiner  

Kasse habe ich mir 
einen Rap-Beat aus-
gedacht, damit die 

Zeit schneller  
vergeht …

ich  
werde heute 

 der Gerechtigkeit  
Genüge tun.

Dank  
meines Zaubertalents  

habe ich beim Rausgeben des 
Kleingelds einige Münzen 

verschwinden  
lassen.

Das ist keine 
Gerechtigkeit, 

Léandre, son dern 
Diebstahl.  

Nein,  
warte! Du kennst  

doch die Alte, die 
immer rassistische 

sprüche macht. 

Ta-daa!  
Zwei Euro weniger in  
ihrem Geldbeutel …

Dasselbe  
mache ich mit dem  

Typen im Anzug, der immer 
bescheisst, oder die blöde 
Kuh, die sich über meinen 

Pferdeschwanz lustig  
    ge macht hat.
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Und dieses Geld taucht  
auf wundersame Weise im 

Geldbeutel des süssen Opas 
wieder auf, der immer nur 

Billigmarken kauft. Oder bei 
der Dame mit dem Trocken-
futter für 
Katzen. 

Eine auf der  
Umverteilung der  
Güter basierende 
Gerechtigkeit.

Und  
wie bei jedem  

Verein steckst du 
dir selbst etwas 

davon ein …

Na klar, ich bin  
ja auch das Opfer   
   widerwärtiger   
         Kunden.

Heute Abend  
lade ich Gabrielle zu  
einem romantischen 

Luxusdinner ein.

Es gibt abgelaufenes 
orientalisches Taboulé, 
abgelaufenes Hummus 

und abgelaufene  
Bio-Kekse. 

Und sie wird  
mich vor meinem 

Verfallsdatum vernaschen, 
Und das ist festgesetzt 

auf … heute Abend!

Also,  
bis morgen, 

Lubin! Komm nicht zu  
spät, unser Chef hat eine 

sehr begrenzte Flexibilität 
in Bezug auf Abwesen- 

heiten!

ich pass  
schon auf! Viel  

Spass beim Date mit 
deinen Videospielen.
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Lubin?

Tritt ein,  
mein Kind!

Ach Lubin,  
nicht wieder einen 
deiner Scherze!

ich bin  
total fertig,  

ich war den ganzen 
Nachmittag bei meiner 

Doktormutter.

Lubin?
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Darf  
ich ihnen den  

Mantel abnehmen, 
Mademoiselle  

Varsha?

Lubin …

Ach, 
schade …

… ich hatte  
gehofft, du hättest  

nur das an.

Das lässt  
sich sehr schnell ändern, 

Monsieur Maréchal.

Lubin,  
ich warne  
dich …

… Wenn wir auf die 
Schnauze fallen, 

werde ich …

GRRMPH!
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Gabrielle?
Sie hat ihre  
Sachen mit
genommen …

… ich dachte, die Zeiten,  
in denen sie nicht wollte, 
dass wir zusammen schla

fen, seien vorbei.

immerhin bin  
ich rechtzeitig bei  

der Arbeit …

Aber …

Es ist  
Donnerstag?

Wieder  
einen Tag  

übersprungen?
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